
Gemeinsam für Tierschutz und Tierwohl
Das Team TIER begleitet landwirtschaftliche Betriebe

Clemens Emmler

Team TIER – Tierwohl interdisziplinär und erfolgreich realisieren
Das Team TIER ist neu am Regierungspräsidium Freiburg. Dabei steht das „TIER“ im Team TIER für „Das Team TIER ist neu am Regierungspräsidium Freiburg. Dabei steht das „TIER“ im Team TIER für „TTierwohlierwohl
iinterdisziplinär und nterdisziplinär und eerfolgreich rfolgreich rrealisieren“. Auch neu ist die interdisziplinäre, also fachübergreifendeealisieren“. Auch neu ist die interdisziplinäre, also fachübergreifende
Zusammensetzung des Teams.Zusammensetzung des Teams.

Wir, eine Veterinärin und eine Agrarwissenschaftlerin, stehen den Betrieben gemeinsam im RegierungsbezirkWir, eine Veterinärin und eine Agrarwissenschaftlerin, stehen den Betrieben gemeinsam im Regierungsbezirk
Freiburg bei der Anpassung von Tierhaltungen und Themen des Tierschutzes und Tierwohls zur Seite.Freiburg bei der Anpassung von Tierhaltungen und Themen des Tierschutzes und Tierwohls zur Seite.

Sowohl die ganzjährige Anbindehaltung der Rinder, Vorgaben zur Kälberhaltung, die Haltungskennzeichnung beiSowohl die ganzjährige Anbindehaltung der Rinder, Vorgaben zur Kälberhaltung, die Haltungskennzeichnung bei
Schweinen oder auch Haltungsvorschriften zum Geflügel – diese Themen sind nicht nur in unserer Gesellschaft,Schweinen oder auch Haltungsvorschriften zum Geflügel – diese Themen sind nicht nur in unserer Gesellschaft,
sondern auch bei den landwirtschaftlichen Betrieben längst angekommen. Verschärfungen tierschutzrechtlichersondern auch bei den landwirtschaftlichen Betrieben längst angekommen. Verschärfungen tierschutzrechtlicher
Vorschriften und Festlegung verschiedener Übergangsfristen stehen uns bevor. Bis dahin müssen TierhaltungenVorschriften und Festlegung verschiedener Übergangsfristen stehen uns bevor. Bis dahin müssen Tierhaltungen
nachhaltig optimiert und Haltungssysteme gesetzeskonform umgestaltet werden.nachhaltig optimiert und Haltungssysteme gesetzeskonform umgestaltet werden.

Gerne unterstützen wir, das Team TIER, die Betriebe im Regierungsbezirk Freiburg auf dem Weg ihreGerne unterstützen wir, das Team TIER, die Betriebe im Regierungsbezirk Freiburg auf dem Weg ihre
Nutztierhaltung zukunftsfähig zu gestalten.Nutztierhaltung zukunftsfähig zu gestalten.

Wir bieten Veranstaltungen zur Schulung der Sachkunde und zu Themen wie der Tierhaltung, Tiergesundheit, demWir bieten Veranstaltungen zur Schulung der Sachkunde und zu Themen wie der Tierhaltung, Tiergesundheit, dem
Verhalten von Nutztieren und der Betriebswirtschaft an. Außerdem entwickeln wir zusammen mit dem BetriebVerhalten von Nutztieren und der Betriebswirtschaft an. Außerdem entwickeln wir zusammen mit dem Betrieb
Konzepte zur Verbesserung der Tierhaltung und erarbeiten betriebsindividuelle Lösungsvorschläge zur UmsetzungKonzepte zur Verbesserung der Tierhaltung und erarbeiten betriebsindividuelle Lösungsvorschläge zur Umsetzung
von Rechtsvorgaben.von Rechtsvorgaben.

Unser FlyerUnser Flyer (pdf) (pdf)

Kontakt

Dr. Sandra KallähnDr. Sandra Kallähn
Katrin HaupkaKatrin Haupka

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_3/Interdisziplinares-Team-Flyer.pdf


TeamTIER@rpf.bwl.deTeamTIER@rpf.bwl.de oder oder
Abteilung3@rpf.bwl.deAbteilung3@rpf.bwl.de

Für eine zukunftsfähige Nutztierhaltung
Wir wollen den Tierschutz und das Tierwohl in der Nutztierhaltung im Regierungsbezirk Freiburg kontinuierlichWir wollen den Tierschutz und das Tierwohl in der Nutztierhaltung im Regierungsbezirk Freiburg kontinuierlich
verbessern. Mit unserer Arbeit setzen wir die Ziele des Rahmenplans "Tierwohl in Baden-Württemberg – Aktiv fürverbessern. Mit unserer Arbeit setzen wir die Ziele des Rahmenplans "Tierwohl in Baden-Württemberg – Aktiv für
mehr Tierschutz" des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz um.mehr Tierschutz" des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz um.

Termine
"Schon gewusst?" - Onlineseminare"Schon gewusst?" - Onlineseminare
Beginn: 20 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unterBeginn: 20 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
TeamTIER@rpf.bwl.deTeamTIER@rpf.bwl.de

30.04.   Gefahren auf der Weide - Herdenschutz30.04.   Gefahren auf der Weide - Herdenschutz

Von der Anbindehaltung zum Laufstall - Stallbaulehrfahrt für Landwirtinnen und LandwirteVon der Anbindehaltung zum Laufstall - Stallbaulehrfahrt für Landwirtinnen und Landwirte

19.04.2024, Beginn: 10 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter19.04.2024, Beginn: 10 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
TeamTIER@rpf.bwl.deTeamTIER@rpf.bwl.de

ProgrammProgramm (pdf) (pdf)

  

Von der Anbindehaltung zum Laufstall - 
Stallbaulehrfahrt für Landwirtinnen und Landwirte
Wie kann ich für meine Milchkühe, Mutterkühe oder Mastrinder den Anbindestall zum Laufstall umbauen? Zu dieser FrageWie kann ich für meine Milchkühe, Mutterkühe oder Mastrinder den Anbindestall zum Laufstall umbauen? Zu dieser Frage
lädt die Expertinnen des Regierungspräsidiums Freiburg (RP) zusammen mit BeratungMilchHoch3 am Freitag, 19. April, zulädt die Expertinnen des Regierungspräsidiums Freiburg (RP) zusammen mit BeratungMilchHoch3 am Freitag, 19. April, zu
einer Stallbaulehrfahrt ein. Wie das RP mitteilt, werden drei Betriebe besichtigt, die diesen für Tierschutz und Tierwohleiner Stallbaulehrfahrt ein. Wie das RP mitteilt, werden drei Betriebe besichtigt, die diesen für Tierschutz und Tierwohl
wichtigen Umbau in der Rinderhaltung schon vollzogen haben. Landwirtinnen und Landwirte können vor Ort mit denwichtigen Umbau in der Rinderhaltung schon vollzogen haben. Landwirtinnen und Landwirte können vor Ort mit den
Kolleginnen und Kollegen ins Gespräch kommen und einen Überblick über mögliche Neu- oder Umbaulösungen sowieKolleginnen und Kollegen ins Gespräch kommen und einen Überblick über mögliche Neu- oder Umbaulösungen sowie
Perspektiven für ihren Betrieb gewinnen. Weitere Themen sind die Umsetzung einzelner Praxisbeispiele, die OffenhaltungPerspektiven für ihren Betrieb gewinnen. Weitere Themen sind die Umsetzung einzelner Praxisbeispiele, die Offenhaltung
von Flächen und die Umstellung auf Ökolandbau.von Flächen und die Umstellung auf Ökolandbau.

ProgrammProgramm (pdf) (pdf)

Anmeldeschluss für die Veranstaltung ist Montag, 15. April. Für die Anmeldung, Rückfragen und genauere InformationenAnmeldeschluss für die Veranstaltung ist Montag, 15. April. Für die Anmeldung, Rückfragen und genauere Informationen
bittet das RP, sich an folgende Ansprechpersonen zu wenden:bittet das RP, sich an folgende Ansprechpersonen zu wenden:

mailto:TeamTIER@rpf.bwl.de
mailto:Abteilung3@rpf.bwl.de
mailto:TeamTIER@rpf.bwl.de
mailto:TeamTIER@rpf.bwl.de
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_3/TeamTIER/20240419_Programm_Stallbaulehrfahrt.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Freiburg/Abteilung_3/TeamTIER/20240419_Programm_Stallbaulehrfahrt.pdf


Team TIER: TeamTIER@rpf.bwl.de oder Tel: 0761 208-1219

Anne Koch, BeratungMilchHoch3: beratungmilchhoch3@posteo.de oder; Tel: 0151-15178137

Herbert Pohlmann, LWA Emmendingen: h.pohlmann@landkreis-emmendingen.de oder Tel: 07641 451-9184

Thomas Lang, Schwarzwaldmilch: milcherfassung@schwarzwaldmilch.de oder Tel: 0761 4788 212
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